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111 Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 

Naturschutz Baden-Württemberg 

Flussdeiche Deichverteidigung 
. 
1m Hochwasserfall 

Grundsätze der Deichverteidigung 

Oie Elnoottlellung h81 d.. .H~In· ~ koollllnleren. lllo 
S.urtellung der Sciladllellon Iot m6glich81 dun:h Fochloulo 
durchzuiOhron. Jedol unbelugto S.lll1ron und S.IJoton do< Ook:he 
111 zu un!Atll>lndon. Scllou~rigo olnd ll()n der Golohtonotelo Iom 
~u hallen. Oie ll()rgoheltonon Motorlahn und lo~n 
lagerplllle mOuon aklMort ,..~~~on. 

An einer Sehodonootello oclllon mlndottono 2 Hil!o~rtn. olbol1en. 
Eint on1Sprocllonde SehuluuorOIIung muot mllgeiOhrt worden. 
lno~-· ~~ Atbolten 1m w .. or und 1m Borelcll - oiOilen 
oder wrell10n ll6oc:hungen lind Sci>W\IOti<&MJngen (Anoollen, 
SdrMmm,..oten) zu rollen. Ein -vumeo und ~­
H-Iotorlordorlich. 

SandsAcke werdtn gereicht und 
nicht geworlon. 011 Bidon einer 
Kettt zum WeitoNeichon hlt olch 
gonore• ~wthtt. Bildll man olno 
Sandacllk&no. stehonzwol~· 
ntchbat14 Heller Immer 180'01' 
d11ht (Geolchl zu GeolchO zuo"­
andtr. 

Eindeichung punktueller Wasseraustritte aus der Böschung 
Problem: 
• E1 U'fn lokal vert'tlrkt Sckerwasser im untern Bereich der h.tttse:hlgtn BOachung M.ll. 

Eindeichung aus Sendsicken 

Bol do< OolciNe~ Iot dorou! ~ ect>ten. da. die Oolclte ~ 
nicht ZUlltziSch dureil ErocllO~~ttUngon und Bolehrln b«altl _.-J- -
,..lllon. VotlttlVIglndet~lindzuwm>elden. 

Oot-lotwol-doo-.10~· 

• Um die -nde1 OoichH cbth don Sickerwouerauntuzu~ oder~ ltq>p«>. 
wird aJn. Elndold>ung &10 ~heri)IS!ek 

• 01o Autlri-..st ... wird domit~ oo dass sic:hdeo ...... .-w_, autoWirtund 

- ßo9tndruc:k &lt>aut. 
• Ea Iot dotoul ~ echten. - dot gr68ere Tol dor Eindolct&mg - dom Oolcii-.B auf. 

gHclllcht wird und aomh m.m Grundbrucll-oobougl wird. mlllll. Oot So-dorl .,.. ~u 213 mit Sond golilll-n. domit 
or sich~ Votltgon on dlo ~- onoctmogt und oul dot 
ll6tc/l<lng nicht wegrolt. Du FOiml- "..,.. O'Odkol1 und 
lrol1frei oein. Oolchelll>hung durd1 Sondslclc.o 

• Olo Elndolda:ng tsuohodt zu llllwOft,bisdal--lll~ ~ 
aulh6rt.OC.i lotouloino.,.eicllondo-dof~zuocllten 
~·6rmlgor Q.lerteh~. 

• Outeil don Gegondr\ld< ClOlgi dlo ~1m Oolch an. Ea 1st genau w 
-.ch\on, d>eicll-e-~nfndonbe­
bonln Bor-n do< B6oclu>g eint-... Gegebenenlah lind dlooe 
durdllondoeiigo Stotzuno "' sic:hom. 

Stützung des Deiches von der Landseite aus 

Problem: SIOtzung mH Sandsid<en 
• Olo ~t1Mlil9e OolchbOocllung Iot zu 11111 
• Olo Oolel'i<rono Iot zu 1cllmal. 
• Eo ertolgt olno Oolchdu!Chlid<Mung mk 
Mato~alauotrag. 

• Olo Oolel'i<rone hOl eich goewl 
• Olo Sic~rllnlt Im Ooleh 181 hoch 
• RUiachungen an der lu~oeldgen B6ocllung 

aindorlolgt. 

-
~ 
umJm 
IJ::Itl i .:@ 

I 
• AIJigrund des hollen Bedarls ll()n Sandsld<en olgnolslch diese Sicherungomolhodo ~uer IOr lol<el blgrenzto Einoallberelche . 
• Zunachltllteln Sid<erTOSI auozublden. Oor Sk:kerrott 8011 am Ooichlu8 beginnend aut dio B6ochung goiegl wtlllen. um die ~lumg du Sld<erwassors sld>Onu11Atllen. 
• All Sk:ktrYOSI bieten alch lolgondo Materleiion an: Gekteuzto Stllngon. ßulcll,..rl< (z. B. Fa1dllnon). ~zietie FHtor- bzw. Ot",manen (AIIIaidn und Freigabe du•ch Fachleuto). S.l l.ngoren Dolcn.blchn-ton kOnnen Sand$0Ck-Ouerrlegel als Solortmaßnahme 

ln grOBoron Abtttnden orrlchtot worden. Sobald wie ~glcll will! dann zwischen 
den Riegeln eint durctlllllgo Vorlchüllung erglnzl (Bider: OolchV<Ot14idigung an 
dorOdor). 

• Oon AIJtbau der Sandsackaußaslll()ft unton nach o~ dUrchlühren, ~IMtnd ll()r dom Ook:htu8. 
• Wenn ~ln MaterleitOr die Ausbildung eines Siekorrollis zur Ve~Ogung llohl. muo1 dor Allbotk6rper in Oolchllnglfichlung regolmlllig un:oll>rocllen werden. 

SIOtzung mll durchllsslger VorschOllung Stützung mll Kies bel Rulschung SIOIZung mH Sendsicken bel Rutschung SIOtzung mH Sendsicken auf 
speziellem Geotexlll 

Deichfußsicherung mll 
Faschinen und Sandsicken 

--0. 4 

• 01o s-.g mltdurdllbalgarV~ elgnot olcll klr gr68oto Oo~ _,., 
auoreichond Ma- und enllp'IChondo Gori'.otor T,.._. und- YC!ho.'IC!on - · 

• Oot Autbau dot AnachGit.mg- don Abbo dot Sld<a-~ 
• 01o Drln-.chOillno Iot-auazulllllren. w. abgod.rlt. 
• 01o SchOialng muoo "'IMMto dlo Oolch-.e. boQlnnen. um dio Slcheltloll-Gtundbrudl zu 

- .... (Auftlau--nach-~ 
• Bai Eintatz - orollom Gortt - -l<opj gooc:h01tll-. '""" der untergrund nicht 
ngi~Nglol 

• Folien diltltn a.ndMNg -..1- Fal oingooelll-den. da-einen Anriog do< Sid<edHo 
bowlrl<onund don Ooicllochw-' 

• Goote-n (z. B. VloM) dGrlon nur bol F~ dureil F~ eingeUIZiworclen. Wonn lk:ll 
Fointolt 1U1 dotn Ooicllin don -l-tzon. \Oir1<on dio VloM .. Folenl 

• Olo ßelao\jng dor IIOoc:tllng-Sllllung dol Oolcii-.Boolol zu wrmoiden 
• Oot-- Kle1 dorl nicht mh dynomllc:llo< VonlchU>g ot!olgen. da die Sc:lnoin~mgen don 

~ Un'.ttgrund undden OolchdolldMten - · 

Abdichten und Sichern von lokalen Wassereintrittsstellen und wasserseitigen Böschungsrutschungen Deicherhöhung 

Problem: 
• 01o wuooroelllgo ~huNO lotlol<al-ldlgl oder au! gr68ore< Linge obgoruloc:ln. 
• Olo SicM<WIIIIrtUSirino out dor ~l!ooldgon ll6oc:hung hl~ lk:ll arll6hl. 
• OUrch StrOtnungeangrllf ~nn die Scilodllllie wrgr6Bort worden. 

Lokale Abclichtung mll Folie (t.ecksegel) 

• Zur Sicherung gegen ,..ltoro a.ecllldgung dtt Sehodstotlo konn dleoo mit Buocllwork z. B. Faschinen. 
Jutebahnen odor Gootolllllon abgodtc:l<i und tnh S.ndoacken beochwort welllen. 

• Eint erJic:h blgronzta Scltedlllllt MM mh Folien (laci<Mgol) abgodk:ht11 welllen. 
• Hienu wird clo Folo zunlchll mh dotn Ende an ein StoNrOOr oder eine Eisenslange bltes!igl und 

aulgorcllt. Ou lrM Endo wtllleul die ll6oc:hung gelegi und mit $andsl!clqon beschwert. 
• Olo FoliokaMlUch dUreil ElnocHagtn ll()ft HeiZ~ -..1 dor Oolchlacno 6lllert welllen. sot.m dieo 

dom Oolch nicht Ichadel Anachlo8ond wird die Folie oul dor ll6tc/l<lng abgerollt und die Saiten 8IJdt 
unlef w- mitSondotci<Ml oder lhnlcl>om Ballac~ocn-t. Jo 111rf1Mdie SIJOm\mg. desto 
och.-rigor Iet du Eirlbringontinor F ... 

• Solom dio S.6rnung elno Fotonobclcll-..g nlchl zullu1. "-ld>lall gofülllo ~ autge1eg1 
odor ei~an Wlfdon. bio die tnprilngldle Oolc:hgoornerlt -ertwgesldl Iot. 

Hinwolt: Anbakonntan Sc:hwechllalon oo1tan dlo Folon bornlm r.-. a1oo 110tdotn Hocllwuser --... -. 
• I'Of don Fal. - die Woa-olrmnloltlt nicht goortat_. kiM.IOM audl daiAbdldrtan mh 

Folian aut dor -ltlgon B6achung -llngatan Oolc:habor;lri: nlchil\1 dom gewOnsctr.en 
ErfoiG.Ncllin--lmMa- 1:1 '""'"-~koonlollcM>o 
V~ dot Ourc:hOickonlng orzloli -n (8ralno 11al. 2003). 

• o ... On.-ton w.n -·' ""' dlo -...lllgo. god:llg'.a ll6scto:ng 1011o ..,. m.."ggctm 
nlodrlgof H6ho artolgon. um Erocll011oruogon OeMo zu hallen. 

Schutz der wasserseitigen Böschung gegen Erosion 
Probtem: 

AuftOllen von Wasseraeiligen Rutschungen 

• Porocnol. wtldl4olm direklen S.reich der -fiiN;en ll6ochung und dor Oelchkrono 
a~~ 111 m- Rti'.Unglwtlltn und Helleleinon zu ak:horn. 

• Grundoltzkll Iei oino lol<ale Al1Sehung lc:IVllllllmOgllch gegen wellere EtosiM zu schOtton 
und dio SeNdetollt autzoiOiftn. 

• Soweit m6gllch, kbnnen ~ach,..rta Fudllnon (Senldeochlnon). Sandoldto und 
StelnocllO~ oingobrocht ,..lllon. 

• Um -llbgoMoc:llten S.reich ll()r '"'*er Erooion zu oichem, kllnnM Sonkb6ume noch 
oingobaut -n. 1io eind en1gt91n dot S:.6mungorlchllng zu wt1tgon 

• W-!Mhigt Rulacllungon -..1 gro8or Oollchllngt aind an.log zu _,.. jodoch grurmllzlch 
ollno Abclchllng Solem kein unrnlnolberor Wlodoranlito doo WIIMfSIIIeoalo zu b81Urcllten 
111 CHocll-.-lot abgoll&t1on. Mint -.eHigen ElnzuOilllblet dol Obe<taiM$1. 
-. aJn. grundlogondo Soniorung omlm -.o .. doo obgolal..,. -eroigrlls 
trtolgon Oor Oolch 10118 Zl.lnlochlt antwlloern k6<lnorl. ~r neues ~ma­
aulgoocllQtltl wird 

• WOflll--~ oul gro8or l.jngo-wird. olnd Ma-mli hchem 
p..-, und Ma..._. ..... Getateolrwa!Z zu "'lllri*""· Wlc:htg Iot ... ErT-....eil 
dor -.oitigon ß6aclosno, ol1no <lt ...t>lobono Oo~ (Ooic:l:lbono und ILlftaoifge 
~)zu ~n und zu ldllotdlon. 

• Olo Ruilclllmg do<-tgon B6-.ng lthttbelgleicll hohemW~(lm Vt<­
Oiolcll zum-Oolcllquoroclln zu - Zllnahmo dor Our-~~~ng des RellqUer· 
odlniltat dot Oolcllü. 

Problem: 
• Nur noc:ll gering• Frolbolll bol,..hor 1\eigendom Wauorstlnd. ein wellol<er AnlieG bis über die Oolchkrono droh!. 

Deicherhöhung mll Sandsicken 

--.;. 

• l.unlchll aind nach Enltdleldong dUrch don l<atllorophonochUIZ EvakuierungomaSnahmen elnzulelton. wenn ein 
Oberstr6mon nicht mehr auogeachlooaen '""''"kann. Eint OolcllorMhung fulnn die Gelehr einet Oolchbrucht nlchl 
aunctiloßen. 

• Ee 1lnd Fad11ooto hlnzuzlohtn. 
• Clb8rzlhligu Pertenallot aue dom Ge Iehrengebiei abzu>lthen. 
• Vell>lelbondeo Peraonallot tu olcham. ROc:lczugowogeolnd lo~legon. 
• 0.. Ool<:h ~nn mit Klu odor S.ndlld<on orMhl -den. S.l lchmoler Kronenbreite "'"'die Anr'"te""'g des Malerials 

deuilic:h e!IChwert. 
• Olo ErMI'AJng muu Immer aul dor W-flllle dor Oolchkrono orrtc:htol welllon. 
• Eint 10tuch011ung MM mh Folan lbgodlchtot - · Zllr logosic:horung dof Folien aind Sandslc~ a!IZI.liegtn. 
• Eint Erh6hung - Stndlld<ofl fulnn m~ wrrotberotn Autwand bis out lftiJIImol ca. 0.5 m orridttet wo-. 
• VOf einet Erll6hung tollte dlo <loorMrlt dlo ll()fhandonon Oolcheo ~~~ - · Gegebo"""'ab is1 zur 
Vorbout~~~ng do< Sllndolc:horhoft olno Ooicii~II-Aulast durc:hzulllhron. lnobetondore bei -.ltMJ;gon Neig<Jngln c.lor 
oll I: 2 oder l<lononbrallenllloinor t11 3.0 m 101'.0 dot Oolch londMitg goi'.Otzt- . 

• in Auonahtntlllan-., euch Bro-mh Ptlhlen trrtc:htet,..llltn. OieM MofiCde llljodcch nut ZIJIAulg. _", 

aJn. ~dlo Oolcllao dUrdtdoo EinteNagon do< ~ (Hclzl>-) tldler --n-kann. • inSonder!Mon ____ ntuchondotolola..-.•~nOderLehtnlolrdie 

Ooicho<ll6lomg-- · 

• <lNndoltzlc:lt wird die bvlak:homol! -· Oolcllu durd1 Erll6hung -lechlllfl. 
• Olo Erh6hung dlo Oolcllu und dlo 8olanlng bol w-., - dot urspr(lnglichen Oolcllkrono - zu 
-r r..-.an ~11eftjng dH OolchH IOIIran. Oloo fulnn eicllin lengalmen odtf ocNaga1ligen VorloiTnungon mh 
fiiiChlolclondorn ~ IUBom. 

• ~-81eigldle Siek- woltet bis~ Oolchlcrono an. Au!~ deo ~kann eint wrr.&ll<lo Ourcll­
slrCmung m~ Mr.t"*onoporl efnoollan Olo <lrundbrucllgolohr stoigl bei OoicherMhung an. 

Sicherung im Deichhinterland Deichbruch 
Problem: Problem: P1oblem: 

• Aul dtr W .. ltrllhigon ll6oc:hung lind lokal ~QrtMIO. ·~~llchllche Schidon gegan weitoro Eroaion ~ ochOtzon • Im Oolchhlnterlond aind WassorauSiritle mk o~m Materialtranopotl 
olchtbar, woo zu SaiZUngen dos Oolchk6rpetS lllllron kann. Oer Malerlol· 
aullrag mul$ lolglich gestcppl werden. 

• Elno lokale Sohadolllo ltn Oolch ~ 
nic:hl motv direkt ~heben worden. 

• Bricht efne Oek:h. strömt Wasser un· 
lcomrollie~ in das Oolchhinterland. Oie 
Oolchbreochen welllen mn hcher Gt· 
sch.Ondigkelt durchlloaMn. Oa die Btuch· 
rioder weiter abbrechen können. ls1 er~ 
hOhte Vora.icht bei der Oolchvortoldigung 
notwendig. I. d. R. ist der Flllckzug der 
Deieilverteidigung erlerderllch. 

Sand sicke, Holzpflhle und Faschinen gegen Erosion 

• FOr don Fal.-die w.......-lo nicht gocrtat worden kaM. lOM &ldl das Abcldl!Ain mit Folen auf dor-ldgon IIOoc:tllng­
llngoran ~nicht ZU dem gt'<IIClnlc:hte Erlclg. Audlin --n Im IUBslab 1:1 un'Midolltn Einbalbeclngl.llgtfl koonlt 
Mint Vorrlngorung dor llurtt\slcMr\.ng lfzllli- (ßraJno.: al. :!003~ 

• Ooo Elnworlon wn S.ndllc:l<on -..1 dlo wuteroei'Jge, gesldgte B6ocllung IOIIo &II rn60icllo1 niedriger H61>o ortolgon. um ErocllOllorungon gering 
zu hatten. 

• Eint noho am Oolch-.e liegende ~tollt MM. dureil rO<:kochtoltendo 
Erolion. olnan B6ocllung• und Grundbruch ankOndlgen. 

• Ein lingelamm aus Sandslclcon kann errtc:hlet worden. Ea 111 jodoch 
oorgllltlg zu beobachtlln. ob -e 0ue1an ..,,.,,.,.oder am Ooic:h 
Rutocftlogon oder Einso!K.ngon ointre:en. 

• Ml""""'aloNo- istdio~nit:stoll mit RIO.-und.,. 
II(Ne8ond mlt GrcCkies abzuded<en. Somitsei""' -­
wollemkl tnn6glcl>t werden. -nd dot AusiJag ""'" MalOtial unto<· 
bundanwlrcl. 

• Olo Auni:tr.ele dorl nicht abgedidrAI - · da sich -.!Im 
Un'Mgrund oin orMhw Wass.erdrUd<lllOblden fuiM. wak:l>ltdlo 
Gefalwolnol ~ <lNndbrucho8fll6ht. 

Notdeich aus Sendsicken 
oder einer KiesschOllUng 

• EI wlrcl oln lol<olor Noldolch g•chOttol oder 
mit S.ndokl<tn bio""' Oolchl<rononh011o 
otTich!«. Bai clJrc:lllaaigom SchOI:motBrlol 
Iai der Eintatz ll()n F...., = Oldllung deo 
Sc:Hoaodolcholo.-rllch. 

• 111 oin Ooic:hbruch nlcll1 zu vorhlndem. kaM 
Im HinlOriend ein Notdolcl> entdnol bZW --.. -... -. 

• Olo ~ng aJn.1 No>lllchto liber 
or6Boro Ltngan ttlordon- hohen 
poraonolon und molltltlon BMatz und 
rWmlt,... z~ in Anlpruc:h. Dit Ent· 
aclloldUngloigrundottzlcllmltdot 
l<aiatrophonoc:h.rlzl>thlllr.lf liber· 
georclnett P!anungon II>ZU111rnmon. 

Bruchstelle schließen mll 
Sandsäcken, Pflhlen und 
Faschinen 

Iot der Wasserspiegel gefallen. ~nn durch 
SchOtlJngon \IOroucllt welllen die Ook:l> 
btud1stolo zu ochlioBon. S.i niedrigon 
o.ic:l>or> (niedriger als 2.5 m) klrln als 
IlSt<!$ mittels Sand-. Pllhlen und 
FMdllne1o ein weito•es Abtjl(llen dor 
Bludltllnde<wrhlnde rt -n. Zum 
SdlleBon dot lO~e wtlll gtelchzei'Jg ll()ft 
boiden Sei!Bn der Verbau bei der w_,. 
seht bogcmon. Olo Plttic worden in ongen 
Abt-eing~n und m• Sand­
sicken lin:arlllll. Olo Bruclttt<! .. .Ord mit 
Erdn>tl wrlilt und dio landsoillgo ß6. 
oclulg mit Sandlld<Bn gosichell (boluiOO. 
Boi gr68oron Oolchon 1<ann dlo I!Nchslllo 
dureil mit Sandsicken gelUllt Netz­
COflllliner pe1 1-\.-auberge-n 
worden. 01o Nttzcornainor mO"_ ll()f• 
sic:h!ig abgesetzl werden. um Enlchüu. 
rungen ~ vermeidon. 
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